
Protokoll der 3. außerordentlichen UV- Sitzung im Wintersemester 2015/16 
 
Zeit: Donnerstag, 19.11.2015, 17:00 – 19:00 
Ort: ÖH Freiraum, Kaigasse 17, 5020 Salzburg 
 
Tagesordnung gemäß § 5 Abs 3 der Satzung der ÖH Salzburg: 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 
Ivana Ristic (Vorsitzende) eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. 
Die Audioaufnahme der Sitzung ist für alle Mandatar_innen und Anwesenden in Ordnung.  
Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß 
ausgesandt wurde. Die Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt.  
 
TOP 2: Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Die Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest, es sind alle Mandatar_innen anwesend. 
 
Fraktion MandatarInnen Ersatz 
VSStÖ Ivana Ristic (17:00 – 19:00)  
VSStÖ Jessica Walberer (17:00 – 19:00)  
VSStÖ Viola Heberger (17:00 – 19:00)  
VSStÖ Tobias Neugebauer Marco Ravnjak (17:00 – 19:00) 
AG Tamara Geiblinger (17:00 – 19:00)  
AG Anna Reschenhofer (17:00 – 19:00)  
AG Christopher Brunner Akim Strohmeyer [ständig] 17:00 – 19:00) 
AG Damian Taferner (17:00 – 19:00)  
AG Paul Oblasser  Juliana Naglmayr (17:00 – 19:00) 
GRAS Katharina Obenholzer (17:00 – 19:00)  
GRAS Clara Kuhn Elisabeth Vogl (17:00 – 18:00);  

Jochen Reisinger (18:00 – 19:00) 
GRAS Felix Klein (17:00 – 18:45)  
GRAS Christian Kaserer (17:00 – 19:00)  
GRAS Nicole Vorderobermeier (17:00 – 19:00)  
JUNOS Christian Renner (17:00 – 19:00)  
 
Weitere anwesende Personen: 
 
STV. Geschichte Vorsitzender Christoph Würflinger (17:00 – 19:00);  
STV. Anglistik Vorsitzender Maximilian Wagner (18:21-19:00) 
 
Die Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt.  
 
 
 
 



TOP 3: Bestellung einer Protokollführerin oder eines Protokollführers 
 
Zur Protokollführung melden sich Nicole Vorderobermeier und Anna Reschenhofer. Darüber wird 
abgestimmt: Nicole Vorderobermeier 6 Stimmen, Anna Reschenhofer 9 Stimmen.  
 
Anna Reschenhofer führt das Protokoll.  
 
 
TOP 4: Genehmigung der Tagesordnung  
 
Die Vorsitzende bringt das Protokoll zur Abstimmung.  
 
Der Antrag wird mit 13 Pro Stimmen, 0 Contra und 2 Enthaltungen angenommen 
 
Die Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt.  
 
TOP 5: Wahl einer / eines Vorsitzenden der Universitätsvertretung der Österreichischen 
HochschülerInnenschaft an der Universität Salzburg gemäß §§ 33 iVm 35 Abs 5 HSG 2014 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wird zurückgezogen, da bereits letzte Woche gewählt wurde. Das ist 
auch in der Vorbesprechung geklärt worden. 
 
Die Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt.  
 
TOP 6: Änderung der Satzung der ÖH an der Universität Salzburg 
 
Die Sitzung wird um 17:13 für 15 Minuten von der Vorsitzenden unterbrochen. 
 
Die Sitzung wird um 17:26 fortgeführt. 
 
Die Vorsitzende verliest die Änderungen die von Tobias Neugebauer eingegangen sind.  
 
§ 2 (11) lit a, lit b der Satzung 
Die Änderung ist wie folgt: 
 
lit.a. Die Vorsitzende oder der Vorsitzende entsendet Mitglieder in die Gremien gem. § 25 Abs 8 Z 
1 bis 3 UG. Die betroffene Studienvertretung hat ein Nominierungsrecht und ist dementsprechend 
zu konsultieren. Eine Studienvertretung ist betroffen, sofern sie Interessen der zu vertretenden 
Studierenden besonders betroffen sind. Im Zweifel hat die Universitätsvertretung mit einfacher 
Mehrheit darüber zu entscheiden. 
 
lit.b. Diesen Nominierungen ist zuzustimmen, insofern keine gravierenden Hinderungsgründe 
vorliegen und die Nominierung den Richtlinien der entsprechenden Gremien entspricht. Sind für die 
Entsendung der Mitglieder in Gremien gemäß § 25 Abs 8 Z 1 – 3 UG mehrere Studienvertretungen 
entsendungsbefugt, können diese einen gemeinsamen Entsendungsvorschlag einbringen. Liegt kein 
gemeinsamer Entsendungsvorschlag vor, kann die Universitätsvertretung selbst beschließen, welche 
der nominierten Personen entsendet werden sollen. 
 
Da die Änderung den Anwesenden nicht in ausgedruckter Form vorliegt, wird Christoph Würflinger 
zum Ausdrucken in die ÖH geschickt und der Tagesordnungspunkt vorerst geschlossen. 
 
 



TOP 7: Einrichtung eines Ausschusses für wirtschaftliche und kulturelle Angelegenheiten 
 
Katharina Obenholzner sagt, dass Transparenz sehr wichtig ist und dass das Wirtschaftsreferat 
unterstützt werden soll. Auch das Ministerium würde den Ausschuss begrüßen, da der Vorsitz und 
das Wirtschaftsreferat von der gleichen Fraktion gestellt werden. 
 
Es sollte auch eine Satzungsänderung zum Thema „Ausschuss“ geben. 
 
Nicole Vorderobermeier bringt einen Antrag ein: die Universitätsvertretung möge beschließen, dass 
ein Ausschuss gem. § 14 a (1) der Satzung der Hochschülerinnenschaft  für wirtschaftliche und 
kulturelle Angelegenheiten eingerichtet wird. 
 
Jessica Walberer bringt einen Gegenantrag ein:  
 
Die UV möge beschließen: Die Vorsitzende der ÖH Salzburg und ihre StellvertreterInnen werden 
von der UV dazu aufgefordert innerhalb von zwei Wochen, zu einer Arbeitsgruppe einzuladen, zu 
der jede in der UV vertretene Fraktion eingeladen wird, eine/einen Vertreter/in zu entsenden. Diese 
Person ist innerhalb einer Woche nach Einladung namhaft zu machen. Diese Arbeitsgruppe hat bis 
zur ersten ordentlichen Sitzung im Sommersemester 2016 einen Vorschlag auszuarbeiten, der einen 
klaren Arbeitsauftrag für den Ausschuss für wirtschaftliche und kulturelle Angelegenheiten umfasst. 
 
Katharina O. möchte zum Thema Arbeitsgruppen einbringen, dass das nicht funktioniert und daher 
nicht sinnvoll ist und außerdem ist es klar, was ein Wirtschaftsausschuss zu tun hat. 
 
Christian R. ist für eine Kompromisslösung. Es sollte eine Arbeitsgruppe eingerichtet werden, die 
sich zeitnah trifft und den Tätigkeitsbereich und die Rahmenbedingungen festlegt. 
 
Die Arbeitsgruppe ist sowieso innerhalb von 2 Wochen einzuladen. 
 
Jessica W. meint, dass es ist wichtig ist darüber zu sprechen, was der Wirtschaftsausschuss genau 
machen soll. 
 
Der TOP 7 wird unterbrochen. 
 
Wir kehren zum TOP 6 zurück. 
 
TOP 6: Änderung der Satzung der ÖH an der Universität Salzburg 
 
Zusätzlich kommen noch Änderungen dazu: 
 
§ 13 (1) der Satzung 
lit e. Referat für Heime, Wohnen und Sport 
lit.i.  kulturelle und gesellschaftliche Angelegenheiten 
 
§ 13 (3) „ordentlichen“ hinzufügen 
 
§ 14 a (4) Der Ausschuss setzt sich aus 7 Mitgliedern zusammen, die von Universitätsvertretung zu 
entsenden sind. Es können alle Mitglieder der ÖH entsendet werden.  
Die Besetzung dieses Ausschusses findet unter den Anwendung des „Saint-Lague“ Verfahrens 
unter den in den UV gewählten Fraktionen statt. 
 
§ 16 und § 17 wie aus den vorliegenden Unterlagen hervorgeht 



§ 2 Abs 11 b Rechtschreibfehler „Diesen Nominierungen“ 
 
Vorschlag von Nicole Vorderobermeier:  
 
§ 14 a und b 
Ein Gleichbehandlungsausschuss neben den Wirtschaftsausschuss einzurichten (Abs 2 2. Punkt) Es 
geht darum eine Anlaufstelle bei Diskriminierungen zu haben. 
 
Satzungsänderungen werden bis zur nächsten Sitzung vertagt. Da niemand einen Überblick über die 
Änderungsvorschläge hat. Sollte es wieder zu Änderungen oder Zusätzen kommen, bitte bis zur 
Vorbesprechung der nächsten UV Sitzung schriftlich einbringen und der Vorsitzenden zuschicken. 
Sie wird es allen anderen per Email weiterleitet. 
 
Die Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt.  
 
TOP 7: Einrichtung eines Ausschusses für wirtschaftliche und kulturelle Angelegenheiten 
 
TOP 7 Einrichtung eines Ausschusses für wirtschaftliche Angelegenheiten wird wieder 
aufgenommen. 
 
Es liegt ein Haupt- und ein Gegenantrag vor. 
 
Nicole Vorderobermeier möchte eine 10-minütige Sitzungsunterbrechung um 18:11 
 
Die Sitzung wird um 18:21 wieder aufgenommen. 
 
Nicole Vorderobermeier bringt einen Gegenantrag ein, mit der Änderung der Frist, nämlich „bis zur 
nächsten ordentlichen Sitzung“. 
 
Jessica Walberer stellt einen Gegenantrag mit der Frist „bis zur 2. ordentlichen Sitzung“. 
 
Nicole Vorderobermeier stellt einen weiteren Gegenantrag mit der Frist „bis zur nächsten 
ordentlichen Sitzung“.  
 
Marco R. hält fest, wenn mehrere Gegenanträge gestellt werden, wird nach der chronologisch 
eingegangenen Anträge abgestimmt 
(§ 10 Abs 3 Z 3 der Satzung) 
 
Grundsätzlich hat keine Fraktion etwas gegen den Ausschuss, jedoch können nicht alle in dieser 
Form jetzt darüber abstimmen. 
 
Jessicas erster Gegenantrag wird abgestimmt 
 
Der Gegenantrag wird mit 13 Prostimmen, 2 Enthaltungen und 0 Contrastimmen angenommen. 
 
Somit muss über den Hauptantrag und den anderen Gegenantrag nicht mehr abgestimmt werden. 
 
Die Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt.  
 
 
TOP 8 Winterfest der ÖH Salzburg 
 



Jessica Walberer stellt drei Angebote vor: 
 
 
Stiegl  
bietet nur deftige Speisen an. (Nichts für Vegetarier_innen und Veganer_innen) 
Fuxn: 
(Menüplan liegt allen Mandatar_innen in schriftlicher Form vor) 
Urban Keller 
(Menüplan liegt allen Mandatar_innen in schriftlicher Form vor) 
 
Wir haben dieses Jahr 113 Teilnehmer_innen beim ÖH Winterfest, 62 Fleisch, 6 Vegan, 25 
Vegetarisch 
 
Alle die keine E-Mail zum Winterfest bekommen haben, sollen Jessica Walberer möglichst zeitnah 
eine Email schreiben. 
 
118 PERSONEN - 40 € / Person gerechnet (Essen und Getränke) 
 
4.720 € (ungefähr das gleiche wie letztes Jahr) 
 
Die Vorsitzende bringt die beiden zur Wahl stehenden Restaurants zur Abstimmung: 
 
„Die Fuxn“ bekommt 2 Stimmen Pro 6 Enthaltungen 5 Dagegen. 
 
Der Urbankeller bekommt 11 Stimmen Pro 3 Enthaltungen 0 Dagegen.  
 
Somit wird das Winterfest im Urbankeller stattfinden.  
 
Die Vorsitzende bringt das Budget in Höhe von 5.000,00 € zur Abstimmung:  
Die Universitätsvertretung entscheidet mit 0 Gegenstimmen 2 Enthaltungen 12 Pro-Stimmen dafür.  
 
Jessica Walberer möchte gerne aus aktuellem Anlass den Plattform gegen Rechts Banner zum 
Winterfest aufstellen. Leider fehlt dieser immer noch, sowie auch viele andere ÖH Gegenstände.  
Jessica Walberer stellt den Initiativantrag, die Universitätsvertretung möge beschließen, dass alle 
aus der ÖH entfernten Gegenstände zurückgebracht werden. 
 
Die Vorsitzende bringt den Initiativantrag zur Abstimmung: 
 
Initiativantrag wird mit 13 Prostimmen und 1 Enthaltung und 0 Contrastimmen angenommen. 
 
Maximilian Wagner hält fürs Protokoll fest, dass sich Katharina Obenholzner enthält und ihr 
Stimmverhalten nicht protokollieren möchte. 
 
Die Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt.  
 
 
TOP 9: Allfälliges 
 
Prof. Vegh braucht unbedingt einen neuen PC.  
 
Die Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt.  
 



 
Die Sitzung wird um 19.02 von der Vorsitzenden beendet. 
 
Ivana Ristic Anna Reschenhofer 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Vorsitzende)        (Protokollführerin) 


